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Liebe Leser* innen

«Nichts ist so beständig wie der Wan-
del». Dieses Zitat ist nicht etwa in un-
serer heutigen, modernen Zeit entstan-
den, sondern stammt vom griechischen 
Philosophen Heraklit und zog sich bei
Intermundo wie ein roter Faden durch das 
Jahr 2019. Der Wechsel der Präsiden-
tin, der Wechsel des Geschäftsleiters, 
der Wechsel von Mitarbeitenden sowie 
der Wechsel des Standorts – auf Ende 
Juni hatte es die Qualität eines Neuan-
fangs. Ein Neuanfang hat gleichwohl im-
mer auch sehr viel Positives in sich. Wie 
ein Frühjahrsputz lässt man Altes hin-
ter sich und macht Platz für Neues, so-
wohl auf der physischen wie auch auf der 
psychischen Ebene. Ein Wechsel der Ge-
schäftsleitung bringt neue Denkanstösse, 
Arbeitsweisen und Kontakte mit sich. Als 
Verband für interkulturellen Jugendaus-
tausch ist eine Feinjustierung, eine neue 
Anpassung an die Marktbedürfnisse, 
von Zeit zu Zeit sicher angebracht. So 
gesehen, erwies sich die schon im Voraus 
geplante Strategiesitzung an der herbstli-
chen Retraite als Vorahnung. Intermundo 

Ute Jenny
Präsidentin Vorstand

Wandel und Beständigkeit

ist seither dabei, die Ausrichtung für die 
nächsten drei bis fünf Jahre neu zu defi-
nieren. Natürlich lässt sich das auch auf 
den Jugendaustausch übertragen. Ein 
Auslandsaufenthalt bringt immer Ver-
änderungen mit sich. Veränderungen in 
Gewohnheiten, aber auch in Sichtweisen, 
und plötzlich tun sich neue Horizonte auf. 
Nach der Rückkehr ihres Kindes erkennen 
die Eltern, dass es alte Gewohnheiten ab-
gelegt hat. Vor allem solche, die sie wäh-
rend langer Zeit vergeblich zu korrigieren 
versucht hatten. Dafür bringt das Kind 
ihnen eine neue Sichtweise aus dem Aus-
land mit – das macht die Begegnung mit 
einer fremden Kultur so spannend. 
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Genau in der Jahresmitte, am 1. Juli 2019, 
durfte ich von Guido Frey die Leitung von 
Intermundo übernehmen. Veränderung 
war von Tag 1 an das Motto dieser Arbeit: 
Mit meinem Antritt musste ein neues Büro 
gesucht werden, da die Räumlichkeiten in 
der Effingerstrasse Renovationsarbeiten 
Platz machen mussten. Zeitgleich ging  
das einjährige Praktikum Berufsmaturität 
von Nina Jäggi zu Ende und Sonja Luter-
bach kam aus einem halben Jahr Mutter-
schaftsurlaub zurück. Weichenstellungen, 
um Veränderungen zu begegnen, waren 
daher seit Beginn Teil meiner erfüllenden 
und spannenden Arbeit. Der Zustand des 
Dachverbandes erleichterte indes diesen 
Übergang: Ich traf auf eine solide Vorar-
beit mit Zahlen, die belegen: Die Leistun-
gen von Intermundo werden genutzt und 
die Beratungen sowie Dienste der Such-
maschine für Austauschprojekte weisen 
eine steigende Nutzung vor. Dies bestä-
tigen auch die  statistischen Angaben des 
vorliegenden Jahresberichtes. Bei Infor-
mationsveranstaltungen und in Gesprä-
chen mit Eltern sehe ich, dass die Bedeu-
tung von Austauscherfahrungen zunimmt 
– der Markt wächst und mit ihm die 

Oliver Schneitter Ashton
Geschäftsleiter Intermundo
Oliver Schneitter Ashton

Konkurrenz. Die zahlreichen Programm-
angebote widerspiegeln das Bedürfnis 
nach interkulturellen Austauschmöglich-
keiten.  Dass dieser Austausch ein Wert 
für sich bleibt, und nicht bloss das eigene 
Portfolio für zukünftige Berufschancen 
stärken soll, bildet das Credo von Inter-
mundo. Wir setzen uns dafür ein, dass ein 
Austausch nach konkreten Kriterien ge-
staltet werden soll, um seine Wirkung zu 
entfalten. In einem Feld, das konstant im 
Wandel ist, bleibt die Qualität eine feste 
Richtlinie, wonach sich die Angebote un-
ter dem Dach Intermundo orientieren. Ich 
freue mich und bin geehrt, meinen Beitrag 
für dieses Ziel – Austausch mit Quali-
tät und nach den Werten der Mitglied-
organisationen zu fördern – zu leisten. 
Ein grosses Dankeschön geht an meinen 
Vorgänger, der mir den Verband in einem 
guten Zustand übergeben konnte, aber 
auch an den Vorstand für die konstruktive 
und gute Zusammenarbeit während des 
letzten halben Jahres. Ich freue mich auf 
die weitere Zusammenarbeit.

Grusswort des Geschäftsleiters



6

2018 schloss Intermundo das vierjäh-
rige Projekt «Kompetenzzentrum inter-
kultureller Jugendaustausch» ab, wor-
aus wertvolle Grundlagenwerke wie das 
Wirkungskompendium Jugendaustausch 
oder der Leitfaden für Lernendenmobilität 
hervorgingen. Mit dem Ende dieses Kapi-
tels wurde eine Neubestimmung der län-
gerfristigen Strategie des Dachverbandes 
notwendig. Die Weichen dazu wurden 
noch unter dem Geschäftsleiter Guido 
Frey gestellt: Im Frühling 2019 formulier-
te der Vorstand vier Schwerpunkte einer 
zukünftigen Richtung von Intermundo: Er-
höhte Sichtbarkeit und Vernetzung gegen 
innen und aussen, Fokussierung auf den 
wertebasierten Mehrwert der Mitgliedor-
ganisationen, die Schärfung von Vision 
und Profil des Dachverbandes, sowie eine 
gut verteilte und nachhaltige Finanzierung 
desselben. An einer ganztägigen Retraite 
im Herbst 2019 wurde dieser Prozess vom 
neuen Geschäftsleiter Oliver Schneitter 
Ashton fortgesetzt. Die Mitgliedorgani-
sationen beriefen ein Delegiertenkomitee, 
welches deren Interessen vertreten wür-
de und gleichzeitig über einen Gesamt-
blick für die zukünftige Rolle und Aufgabe 
des Dachverbandes verfügt. Gemeinsam 
setzte die Gruppe den Fahrplan und die 
Strategieentwicklung fest und unternahm 
eine ausgiebige Situations- und Umfeld-
analyse. Chancen und Herausforderun-
gen aller Mitglieder wurden dabei heraus-
gearbeitet und dienten als Basis für die 
zukünftige Stossrichtung.

Die Versammlung verliess die Retraite mit 
Zuversicht und dem eigens auferlegten 
Ziel:

•  Eine Vision, die inspiriert, antreibt, und 
von allen Mitgliedorganisationen mitge-
tragen werden kann.

•  Eine Mission, welche das Selbstver-
ständnis von Intermundo im Dienst 
seiner Mitglieder und im Spiegel der 
gegenwärtigen und zukünftigen Her-
ausforderungen für den interkulturellen 
Austausch abbildet.

•  Konkrete Ziele, Massnahmen und Be-
wertungskriterien, welche Intermundo 
einen klaren Kurs geben wie seine  
Ressourcen zielführend eingesetzt und 
priorisiert werden sollen.  

Die Entwicklung der Strategie vertieft sich 
im Beginn des neuen Jahres und wird bis 
Ende 2020 abgeschlossen sein. Als Re-
sultat wird eine schlüssige und nachvoll-
ziehbare Strategie für die kommenden vier 
Jahre dastehen, welche auch zukünftig 
deutlich macht, wie wichtig ein gemein-
sames Dach für Austauschorganisationen 
ist und bleibt. 

Richtungsweisung und Priorisierung:  
Eine neue Strategie für den Dachverband 
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2019 bildete den Abschluss der gegen-
wärtigen Dreijahresperiode seitens des 
Bundesamtes für Sozialversicherungen 
BSV. Nach Auftrag des Kinder- und Ju-
gendförderungsgesetzes (KJFG) fördert 
der Bund gemäss Absatz 7 Schweizer 
Dachverbände im Jugendbereich. Dazu 
gehört auch Intermundo, der Schweize-
rische Dachverband zur Förderung von 
Jugendaustausch. Die aktuelle dreijährige 
Förderperiode lief per Jahresschluss aus. 
An einer evaluierenden und gleichzeitig in 
die Zukunft blickenden Sitzung zwischen 
der Leitung von Intermundo und dem BSV 
im November 2019 zogen beide Seiten ein 
überaus positives Fazit der vergangenen 
Förderperiode. Intermundo nahm im Ver-
trag mit dem BSV die folgenden Aufgaben 
wahr: 

•  Vertretung einer grossen Anzahl von  
privaten Trägerschaften

•  Nationale oder internationale Informa-
tions- und Koordinationsaufgaben

•  Fachliche Weiterentwicklung und Qua-
litätssicherung im Bereich der ausser-
schulischen Arbeit 

Förderung vom Bundesamt für Sozialversicherungen BSV 

Neben der verstärkten inneren und äusse-
ren Vernetzung von Intermundo erscheinen 
die folgenden Schwerpunkte: Die Neube-
stimmung des Intermundo-Qualitätslabel 
per 2020, die Einführung von Schulungen 
für alle Mitgliedorganisationen entlang 
geteilter Fortbildungsbedürfnisse, sowie 
die zentrale Koordinierung der hiesigen 
Sprachkurse für Austauschteilnehmende.
Eine Herausforderung war der Beschluss 
des BSV 2019, den maximalen Beitrag 
an die Dachverbände von bisher 50 % auf 
neu 40 % zu senken. Dies hatte Rück-
forderungszahlungen an Intermundo zur 
Folge, welche sich bis heute in der Buch-
haltung abzeichnen. In Kooperation mit 
anderen Dachverbänden bemühte sich In-
termundo, einen diesbezüglichen Neuent-
scheid zu bewirken, welcher Ende 2019 
im Rahmen der Kreditaufstockung des 
Schweizer Parlaments für die Kinder- und 
Jugendförderung Früchte trug: Das För-
derdach wurde für Dachverbände wieder 
neu auf 50 % angehoben, was für Inter-
mundo eine solide finanzielle Basis für die 
Zukunft darstellt. 

«Ein interkultureller Austausch hinterlässt Eindrücke, die  
ein ganzes Leben lang nachklingen. Er fördert die Offenheit, 
Freude an Neuem und ist in jedem Lebenslauf ein  
unbezahlbarer Schatz.»

Martina Munz
Nationalrätin
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Ein Austausch muss 
gut geplant, orga-
nisiert und begleitet 
sein, damit er seine 
Wirkung erzielt und 
erfolgreich verläuft. 
Deswegen ist es 
sinnvoll, als Kunde 
bei der Qualität ge-

nau hinzuschauen: Kleinere oder grössere 
Schwierigkeiten können sich vor, während 
oder nach einem Auslandsaufenthalt im-
mer wieder ergeben. Dass unter anderem 
in diesen Situationen Unterstützung ge-
boten wird, dafür steht das Intermundo-
Zertifikat. Mit der Einführung des Inter-
mundo-Zertifikates wurde in der Schweiz 
ein wichtiger Standard für qualitätshohe 
Austauschprogramme festgelegt. Alle 
Mitgliedorganisationen von Intermundo 
verpflichten sich nach unseren Qualitäts-
kriterien zu arbeiten und werden mit dem 
Zertifikat ausgezeichnet. Um das Zertifi-

Qualität im Jugendaustausch

kat zu erlangen müssen über 50 Kriteri-
en erfüllt werden, die alle drei Jahre von 
einer externen Stelle erneut überprüft 
werden. Intermundo freut sich, dass alle 
Mitgliedorganisationen, die im Berichts-
jahr eine externe Prüfung hatten, das 
Zertifikat mit Erfolg erlangt haben. Mit der 
Qualitätskommission wird zudem erreicht, 
dass die Qualitätsstandards stetig weiter-
entwickelt werden und sich mit aktuellen 
Themen (z. B. Datenschutzverordnung) 
beschäftigt. Ab Anfang Jahr 2020 wird 
das Logo des Intermundo-Zertifikates in 
neuem Design verwendet.
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«Obwohl ich extremen Respekt hatte und sehr aufgeregt war, 
kann ich im Nachhinein mit voller Überzeugung sagen,  
dass das wohl eine meiner besten Entscheidungen war.» 

Aline Buchenberger
Schulaustausch in Südafrika mit International Experience

Mitgliedorganisationen

Die Mitgliedorganisationen bieten unterschiedliche Austausch-
programme an und können Jugendliche und junge Erwachsene 
in rund 100 Länder vermitteln. Alle Organisationen sind mit dem 
Intermundo-Zertifikat ausgezeichnet und arbeiten nach vorgege-
benen Qualitätsstandards.

AFS  www.afs.ch
ICYE www.icye.ch
IFYE www.ifye.ch
International Experience Schweiz www.ie-schweiz.ch 
Rotary Jugendaustausch www.rotaryswissyep.ch
SCI Schweiz www.scich.org
Stiftung Kinderdorf Pestalozzi www.pestalozzi.ch
YFU Schweiz www.yfu.ch

PRO FILIA Kantonalverein Zürich www.profilia-zuerich.ch
(Mitgliedschaft light)

Zertifizierte Organisationen

PRO FILIA Schweiz www.profilia.ch
Workcamp Switzerland www.workcamp.ch

Mehr Infos zu den Qualitätsstandards im Jugendaustausch:
www.intermundo.ch/qualitaet 

Mehr Infos zu den Mitgliedorganisationen von Intermundo:
www.intermundo.ch/austauschorganisationen 
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Ein Auslandsaufenthalt ist bei Jugendli-
chen nach wie vor sehr beliebt. Die grosse 
Nachfrage in den letzten Jahrzehnten hat 
eine vielfältige Angebotspalette geschaf-
fen. Dies erschwert es, einen Überblick 
über die verschiedenen Programme zu 
erhalten. Ein Austausch muss jedoch gut 
geplant und vorbereitet sein und vor allem 
zur Person passen. Intermundo ist es des-
halb wichtig, interessierten Jugendlichen 
einen einfachen Zugang zu Informationen 
zu ermöglichen. Einerseits geschieht dies 
über die Online-Suchmaschine auf der 
Webseite, bei der man einfach und schnell 
ein passendes Angebot finden kann. An-
dererseits wird dies auch durch bewährte 
Informationsanlässe gewährt, denn erfah-
rungsgemäss ist auch im digitalen Zeital-
ter die persönliche Beratung immer noch 
wichtig. Die Informationsveranstaltungen 
lassen sich in drei Kategorien ordnen:

Intermundo-Veranstaltungen
Vier eigene Anlässe führte Intermundo im 
Jahr 2019 durch: Die beiden Informati-
onsabende «Nichts wie weg» in Bern und 
Basel sowie die zwei Austauschmärkte in 
Zürich und Luzern. 

Intermundo in der Öffentlichkeit 

Berufs- und Bildungsmessen
Für die Mitgliedorganisationen wurden 
von Intermundo folgende Messebesuche 
koordiniert: Berufsmesse Zürich, Ost-
schweizer Bildungsausstellung St. Gallen 
und Salon des Métiers et de la Formation 
in Lausanne. 

Informationsanlässe an Schulen
Viele Schulen organisieren eigene Info-
abende zum Thema Austausch und laden 
oftmals Intermundo und die Mitgliedor-
ganisationen dazu ein. Intermundo hat 
im Jahr 2019 an insgesamt neun Schulen 
über die verschiedenen Austauschformen 
informiert. 
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Die Interessensgemeinschaft Arbeits-
gruppe Schule fokussiert sich auf den 
klassischen Schulaustausch. Zusammen 
mit Intermundo ist sie aus den Organi-
sationen AFS, International Experience, 
Rotary und YFU zusammengesetzt. In 
der Arbeitsgruppe werden aktuelle The-
men im Schulbereich diskutiert, Lösungen 
gefunden sowie Projekte lanciert, welche 
die Zusammenarbeit zwischen den Aus-
tauschorganisationen und den Schulen 
optimieren sollen. Die Themenschwer-
punkte der AG Schule werden jährlich neu 
definiert und können auf diese Weise den 
aktuellen Bedürfnissen angepasst wer-
den. Im Berichtsjahr 2019 gab es folgende 
Schwerpunkte:

Intermundo-Austauschforum
Die bewährte Veranstaltung für Lehrper-
sonen und Schulleitungen wurde in Aarau 
und Lausanne durchgeführt. Der Event 
bietet den austauschverantwortlichen 
Lehrpersonen eine Plattform, um sich zu 
informieren, zu vernetzen und von der Er-
fahrung anderer Schulen zu profitieren. 
In Aarau haben Personen aus zehn ver-
schiedenen Kantonen teilgenommen. In 
Lausanne waren Personen aus drei ver-
schiedenen Kantonen vor Ort. 

AG Schule

Newsletter Jugendaustausch und Schule
Der Newsletter informiert Schulen und 
Behörden über Aktualitäten und legt da-
bei einen besonderen Fokus auf relevante 
Themen für Schulen und Schulaustausch. 
Er wird viermal jährlich in deutscher und 
französischer Sprache versendet. 

Schulumfrage
Für die AG Schule sind direkte Feedbacks 
aus den Schulen ein wichtiger Indikator 
für die Arbeit. Deshalb werden nach Be-
dürfnis Online-Umfragen für Schulen er-
stellt. 2019 wurde eine schweizweite Um-
frage zum Thema «Beliebtheit und Nutzen 
von Auslandsaufenthalten» realisiert. Die 
Resultate sind in einem Bericht zusam-
mengefasst und auf der Webseite von In-
termundo einsehbar. 
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Eine der grössten Herausforderungen für 
Jugendliche, die in die Schweiz kommen, 
ist der Spracherwerb. Die Förderung der 
Sprachkompetenz der internationalen 
Austauschschüler*innen ist der Arbeits-
gruppe Schule ein wichtiges Anliegen. 
Nach ihrer Ankunft in der Schweiz nehmen 
die Jugendlichen an Intensivsprachkursen 
teil, die von den einzelnen Organisationen 
durchgeführt werden. Gemeinsames Ziel 
ist, dass es möglich ist, innerhalb von drei 
bis vier Monaten das GER-Niveau A2 zu 
erreichen. 

Wie geht es danach weiter? Seit 2018 
koordiniert Intermundo für die Mitglied-
organisationen AFS, International Expe-
rience, Rotary und YFU die freiwilligen 
Fortsetzungskurse mit Zertifikatsprüfung. 
Die Kurse können auf diese Weise dezen-
tral und relativ kostengünstig angeboten 
werden. In Zusammenarbeit mit Flying 
Teachers sind sie inhaltlich wie auch for-
mal speziell auf die Jugendlichen abge-
stimmt. 

Sprachförderung: freiwilliger Zertifikatskurs

Diese Kurse sollen es den Jugend lichen 
ermöglichen, gegen Ende der Aus-
tauscherfahrung ein Deutschzertifikat 
auf Niveau B1 oder sogar B2 zu erlan-
gen. Dabei wird durch Visitationen sei-
tens der Austauschorganisationen sowie 
durch Evaluationen von Flying Teachers 
sichergestellt, dass die Kurse von hoher 
Qualität sind. Dementsprechend ist auch 
die Erfolgsquote von Kursteilnehmenden, 
die bei Kursende eine Prüfung auf Niveau 
B1 oder B2 ablegen, sehr hoch.

«Ein Austauschjahr im jugendlichen Alter ist eine ausseror-
dentlich prägende und positive Erfahrung für unsere Schülerin-
nen und Schüler. Die gute Betreuung durch eine Austauschor-
ganisation erachte ich dabei als sehr wichtig. Für die meisten  
handelt es sich um nichts weniger als das grösste Abenteuer 
ihres Lebens.»

Simon Reichmuth
Prorektor Kantonsschule Wohlen
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Trends und Statistiken 2019

Die rund 21 100 Online-Anfragen auf der Intermundo-Suchmaschine im Jahr 2019 wi-
derspiegeln deutlich die Relevanz des interkulturellen Austauschs. Die Berufsprogram-
me verzeichnen auch dieses Jahr einen leichten Rückgang der Anfragen (3 % Abstieg). 
Die Programme Schulaustausch, Sprachkurs und Freiwilligeneinsatz können dahinge-
gen einen erneuten Aufschwung verbuchen (1 % Anstieg). 

Freiwilligeneinsatz
Leben bei Gastfamilien
Schulaustausch
Sprachkurs

Feriencamps
Berufsprogramme
Au-pair

10 %

12%

6 %

21 %16 %

20 %

15 %

3200 Personen durften im Jahr 2019 dank den Angeboten der Mitgliedorganisationen an  
einem interkulturellen Austausch teilnehmen. Im Vergleich zum letzten Jahr sind die Hostings 
(ausländische Jugendliche, die in die Schweiz kommen) weiter angestiegen, wobei sich die 
Sendings (Schweizer Jugendliche, die ins Ausland gehen) hingegen kaum verändert haben. 
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Vorstand und Geschäftsstelle

Sowohl im Vorstand als auch auf der Geschäftsstelle gab es im Jahr 2019 verschiedene 
Wechsel: Ute Jenny wurde an der Mitgliederversammlung 2019 zur Vereinspräsidentin 
gewählt und Oliver Schneitter Ashton übernahm per Juli 2019 die Geschäftsstelle von 
Intermundo. Zudem bezog der Dachverband neue Büroräumlichkeiten im Berner Quar-
tier Länggasse. 

Der Vorstand per Ende 2019:
• Ute Jenny, Präsidentin
• Francesca Albanello
• Sandra Alefsen
• Luc Estapé
• Ursula Gloor
• Hester Kuijk Breitenmoser

Geschäftsstelle

Guido Frey 
Geschäftsleitung 
bis Juni 2019

Sonja Luterbach 
Kommunikation und 
Projekte

Lucie Rosset 
Koordination  
Romandie 
bis Oktober 2019

Oliver Schneitter Ashton 
Geschäftsleitung
ab Juli 2019

Patricia Grünig 
Kommunikation und 
Projekte 
November 18 – Mai 19

Nina Jäggi 
Praktikum  
Berufsmaturität 
August 18–Juli 19
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Dank

Intermundo richtet ein grosses Danke-
schön an alle, die uns im Jahr 2019 auf 
vielfältige Weise unterstützt und inspiriert 
haben.

Förderer, Partner und Unterstützer
Berufsinformationszentren Schweiz • 
Bildungskoalition NGO • Bundesamt 
für Sozialversicherungen BSV • Bereich 
Soziokultur Stadt Bern • Dipartimento 
dell’educazione della cultura et dello sport 
del Canton Ticino • Échanges linguistiques 
des écoles vaudoises • EEE-YFU • Eurodesk 
Schweiz • European Federation for Inter-
cultural Learning EFIL • Erziehungsdepar-
tement Basel-Stadt • GGG Stadtbibliothek 
Basel • infoklick.ch • Jugendarbeit Basel 

«Ich bin dankbar für das Vertrauen und die Lehren, die die 
Menschen von Consciente in El Salvador sowie in der Schweiz 
mit mir geteilt haben und natürlich dafür, dass sie mir die 
Freiheit gegeben haben, mich auf diesem Weg voller Heraus-
forderungen selber zu entfalten. Ich bin all jenen dankbar, 
die sich die Zeit genommen haben, mir die Schönheit des 
Landes, seine Geschichte, seine Tränen, seine Zukunftsvisionen 
zu zeigen. Vor allem möchte ich mich bei den Jugendlichen 
bedanken, die mich bei meinen Workshops begleitet haben. 
Sie liessen mich an ihrem Alltag teilhaben und gaben mir 
dabei viele Lektionen fürs Leben, viel Glück, die Hoffnung auf 
sozialen Wandel sowie die Energie, diesen aktiv einzufordern.» 

Tania Porto
Freiwilligeneinsatz in El Salvador mit SCI Schweiz

JuAr • Koordination für Schüleraustausch 
Kanton Freiburg • Kornhausbibliothek 
Bern• Loterie Romande • Movetia Natio-
nale Agentur zur Förderung von Austausch 
und Mobilität • Network European Ex-
change Platforms NEEP • Staatssekreta-
riat für Bildung, Forschung und Innovation 
SBFI • Staatssekretariat für Migration SEM 
• Schweizerische Arbeitsgemeinschaft der 
Jugendverbände SAJV • Stiftung Mercator 
Schweiz • Verein Visite

Ebenso gilt das Dankeschön allen weite-
ren Personen und Organisationen, die in 
ihrer geschätzten Mitarbeit und Unterstüt-
zung die Anliegen von Intermundo geför-
dert haben. 
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Bilanz per 31.12.2019

Aktiven 2019 2018

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 24 054.35 94 719.62

Forderungen 77 106.85 7 554.05

Übrige kurzfr. Forderungen 5 079.20 4 320.60

Aktive Rechnungsabgrenzung 9 800.15 1 320.00

Total Umlaufvermögen 116 040.55 107 914.27

Anlagevermögen

Finanzanlagen 15 426.10 15 424.15

Sachanlagen 901.00 1 801.00

Total Anlagevermögen 16 327.10 17 225.15

Total Aktiven 132 367.65 125 139.42

Passiven

Fremdkapital kurzfristig

Verbindlichkeiten 42 100.05 5 758.80

Übrige kurzfr. Verbindlichkeiten 45.20 3 047.10

Passive Rechnungsabgrenzung 3 687.90 10 946.15

Total Fremdkapital kurzfristig 45 833.15 19 752.05

Eigenkapital

Kapital 105 387.37 128 593.07

Total Eigenkapital 105 387.37 128 593.07

Jahresergebnis -18 852.87 -23 205.70

Total Passiven 132 367.65 125 139.42
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Erfolgsrechnung 01.01.-31.12.2019

Ertrag Rechnung 
2019

Budget  
2019

Rechnung 
2018

Ertrag Verein 59 491.65 70 000.00 63 808.63

Ertrag ehrenamtliche Leistungen 0.00 25 000.00 0.00

Ertrag Dienstleistungen 182 835.80 33 900.00 40 092.75

Beiträge BSV im Rahmen des KJFG  
(Art. 7 Abs. 1)

159 000.00 159 000.00 178 000.00

Ertrag Projekte 15 000.00 40 000.00 36 962.00

Spenden 0.00 10 000.00 0.00

Total Ertrag 416 327.45 337 900.00 318 863.38

Aufwand

Aufwand für Drittleistungen

Aufwand Verein 6 373.84 31 000.00 7 310.05

Aufwand ehrenamtliche Leistungen 0.00 0.00 0.00

Aufwand Dienstleistungen 183 906.05 44 300.00 59 449.37

Aufwand Projekte 2 523.17 47 250.00 44 288.59

Aufwand Kommunikation 12 849.26 20 000.00 18 045.42

Aufwand Interessenvertretung (Lobbying) 6 471.00 3 100.00 5 749.40

Aufwand Kompetenzzentrum

Total Aufwand für Drittleistungen 212 123.32 145 650.00 134 842.83

Bruttoergebnis 1 204 204.13 192 250.00 184 020.55

Personalaufwand

Lohnaufwand 118 667.40 109 771.00 85 181.40

Sozialversicherungsaufwand 43 922.30 39 377.00 48 679.35

Übriger Personalaufwand 3 211.35 4 000.00 3 888.15

Verrechnung Personalaufwand 0.00 0.00 -32 700.00

Total Personalaufwand 165 801.05 153 148.00 170 448.90

Bruttoergebnis 2 38 403.08 39 102.00 13 571.65
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Aufwand Rechnung 
2019

Budget  
2019

Rechnung 
2018

Sonstiger Betriebsaufwand

Raumaufwand 18 607.05 16 840.00 21 969.15

Unterhalt, Reparatur, Ersatz 113.90 0.00 1 247.40

Sachversich., Abgaben, Gebühren,  
Bewilligungen

380.55 750.00 344.95

Verwaltungs- und Informatikaufwand 19 449.85 18 000.00 16 291.40

Werbeaufwand 758.80 2 000.00 547.50

Übriger Betriebsaufwand 37.45 500.00 0.00

Total sonstiger Betriebsaufwand 39 347.60 38 090.00 40 400.40

Betriebsergebnis 1 (vor Finanzerfolg) -944.52 1 012.00 -26 828.75

Finanzerfolg

Finanzaufwand 107.35 0.00 271.35

Übriger Finanzaufwand 0.00 0.00 0.00

Finanzertrag 3.80 0.00 51.90

Total Finanzerfolg 103.55 0.00 228.35

Betriebsergebnis 2 (vor Abschreibungen) -1 048.07 1 012.00 -27 057.10

Abschreibungen

Total Abschreibungen 900.00 1 000.00 1 940.30

Ausserordentlicher und periodenfremder Erfolg

Ausserordentlicher Aufwand 16 904.80 0.00 -5 791.70

Total ausserordentlicher und  
periodenfremder Erfolg

16 904.80 0.00 -5 791.70

Jahresergebnis -18 852.87 12.00 -23 205.70
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Anhang zur Jahresrechnung

Die Jahresrechnung zeigt ein tatsächliches und nachvollziehbares Bild der Finanzlage 
des Dachverbands Intermundo. Zum besseren Verständnis sind bestimmte Punkte hier 
im Detail ausgeführt:

1.  Beitrag BSV im Rahmen des Kinder- und Jugendförderungs gesetz KJFG: 2017  
beschloss das BSV, ab 2019 das Kostendach für die Finanzhilfen zu anrechenbaren 
Finanzausgaben von 50 auf 40 % zu senken (mit einem Übergang von 45 % in 2018). 
Daher reduziert sich der Jahresbeitrag um CHF 19'000.–. Aus dem gleichen Grund 
erfolgte die Rückzahlung der BSV-Beiträge von CHF 24'068.90. 

2.  Sprachkurse: 2019 intensivierte Intermundo seine Koordination und Verrechnung der 
Sprachkurse für die Incomings der Mitgliedorganisationen. 

3.  Schulungen: Intermundo bietet ab 2019 Schulungen für das Personal seiner Mitglied-
organisationen entsprechend deren Bedürfnisse an.

4.  Aufwand und Ertrag Projekte: Aufgrund von Personalwechsel fanden 2019 keine  
separaten Projekte von Intermundo statt.
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Revisionsbericht

Der Jahresabschluss wurde am 17.04.2020 durch eine unabhängige Revisionsstelle ge-
prüft und gegenüber Gesetz und Statuten gutgeheissen. Auch im Jahre 2019 wurde die 
Schneider Treuhand und Revisions AG mit der Buchführung von Intermundo beauftragt.  

Steuerbefreiung

Durch den anerkannten Status einer gemeinnützigen Organisation ist der Dachverband 
Intermundo von der Steuerpflicht befreit. Die finanzielle Unterstützung von Intermundo 
trägt in sozialgesellschaftlich wertvoller und gemeinnütziger Weise zur Förderung von 
Jugendaustausch bei. Spenden an Intermundo können von den Steuern in Abzug ge-
bracht werden. 



INTERMUNDO  
Schweizerischer Dachverband  
zur Förderung von Jugendaustausch
3000 Bern

T +41 (0)31 533 46 00

info@intermundo.ch
www.intermundo.ch

Schweizerischer Dachverband zur Förderung von Jugendaustausch
Association faîtière suisse pour la promotion des échanges de jeunes 
Associazione mantello svizzera per la promozione dello scambio inter giovanile 
Associaziun da tetg svizra per la promoziun dals barats da giuvenils
Swiss umbrella association for the promotion of youth exchange


